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DieseOM-RegionenerhaltenLeader-Geld

Von Oliver Hermes

Oldenburger Münsterland.Über
neue Fördergelder in Millionen-
höhe freuen sich Leader-Regio-
nen aus den Landkreisen Clop-
penburg und Vechta. Das Geld
stammt aus dem Europäischen
Landwirtschaftsfonds (ELER)
für die neue EU-Förderperiode
von 2023 bis 2027.

Demnach kann die Region
Vechta mit den 10 Städten und
Gemeinden sowie dem Land-
kreis als 11. gleichberechtigte
Kommune in den nächsten 5
Jahren mit einer Summe von
3,67 Millionen Euro arbeiten.
Auch die Soesteniederung mit
Cloppenburg, Friesoythe, Bösel,
Cappeln, Emstek, Garrel, Mol-
bergen und Saterland bekamden
erneuten Zuschlag, sie erhält
3,46 Millionen Euro. Ebenfalls
wieder berücksichtigt wurde die
RegionHasetalmit denGemein-
den Essen, Lindern, Lastrup und
der Stadt Löningen sowie Teilen
des Emslandes. Eine erneute
Förderung gibt es zudem für die
Region Fehngebiet, zu dem die
Gemeinde Barßel gehört.

„DieBundesrepublikDeutsch-
land zahlt nicht nur in die Euro-
päische Union ein, sondern pro-
fitiert auch sehr davon; gerade
wir im ländlichen Raum. Die ge-
währten 3,67 Millionen Euro
werden in der hiesigen Region
sehr sinnvoll eingesetzt werden
und viele spannende und inte-
ressante Projekte überhaupt erst
ermöglichen„, erklärt Dr. Wolf-
gang Krug, der als Bürgermeister
derGemeindeHoldorf auchVor-
sitzender der Leader-Region
Vechta ist.

Nach Angaben des Landkrei-
ses sind auch schon erste Maß-
nahmen bewilligt worden. So
soll ein Soccer- und Sport-Spiel-
feld zwischen dem Sportplatz
und dem Naturbad in der Ge-
meinde Neuenkirchen-Vörden
entstehen. Zudem ist ein inklusi-
ves Spielplatzgelände „Schiff

Ahoi – von Seemannsgarn und
Hafengeflüster“ am Olgahafen
des Dümmers im Bereich der
Stadt Damme geplant. Ein eben-
falls inklusiver Spielplatz ist
außerdemimBurgwaldderStadt
Dinklage vorgesehen.

Sobald die neue Richtlinie sei-
tens des Niedersächsischen Mi-
nisteriums für Ernährung, Land-
wirtschaft und Verbraucher-
schutz erlassen wurde und die
entsprechenden Antragsformu-
lare zur Verfügung stehen, wer-
dendieProjekte beimAmt für re-
gionale Landesentwicklung
(ArL) in Oldenburg formell be-
antragt. “Mit Antragstellungen
wird ab März 2023 gerechnet.
DieUmsetzung sollte dannnoch
in diesem Jahr erfolgen können„,
erklärt Laura Niemann vom
Landkreis Vechta dazu.

Auch die Soesteniederung
wurde wieder berücksichtigt. Im

vorherigen Zeitraum sind hier
insgesamt 46 Projekte, davon 4
Kooperationsprojekte, umge-
setzt worden. Der Schwerpunkt
der Förderung lag mit 21 Projek-
ten und rund 1,1Millionen Euro
an Fördermitteln imHandlungs-
feld Ortsentwicklung/-gestal-
tung, Infrastruktur, Daseinsvor-
sorge und Mobilität. Während
dem Handlungsfeld Tourismus
und Kultur 15 Projekte mit einer
Fördersumme von 700.000 Euro
zugeordnet wurden, konnten in
den Handlungsfeldern Klima
und Umwelt sowie regionale
Wirtschaftsentwicklung jeweils
5 Projekte mit einer Fördersum-
me von 280.000 beziehungswei-
se 250.000 Euro realisiert wer-
den. Das neue Budget soll kon-
tingentiert und in Jahrestran-
chen auf dieHandlungsfelder so-
wie die laufenden Kosten ver-
teilt werden.

Als erste Startprojekte sind
laut Entwicklungskonzept die
Integration des Knotenpunkt-
systems und des Radverkehrs-
leitsystems im Landkreis Clop-
penburg, die Erweiterung des
Generationenparks in Emstek
um einen Rosengarten und eine
Spiel- und Freifläche sowie die
Aufwertung des Gewässers im
Bereich der Großen Aue in Gar-
rel vorgesehen.

Im gesamten Geschäftsbe-
reichOldenburg, der sich ausden
Landkreisen Oldenburg, Weser-
marsch, Ammerland, Cloppen-
burg, Vechta und Friesland zu-
sammensetzt, stehen bis 2027
rund 17,5 Millionen Euro für In-
vestitionen zur Verfügung. Alle
sechs Gebiete zeichne es aus,
dass sie schon seit 1996 als Lea-
der-Regionen zusammenge-
arbeitet haben, sodass das ArL
nach eigenen Angaben davon

ausgeht, dass Projekte schnell in
die Umsetzung gehen werden.

Dezernatsleiter Norbert Wen-
cker vom ArL übergab nun die
Anerkennungsplaketten. Jede
Region erhält nach einem festen
Verteilschlüssel, der sich an der
Regionsgröße und der Einwoh-
neranzahl bemisst, ein eigenes
Budget. Landesweit werden für
die insgesamt 68 Leader-Regio-
nen rund 165 Millionen Euro
durch die EU bereitgestellt.

In allen Regionen haben sich
die lokalen Aktionsgruppen
konstituiert, hier wirken neben
den Kommunen auch Vertreter
aus der Zivilgesellschaft mit, die
auch die Mehrheit inne haben.
Diese Gruppe entscheidet dann
zukünftig unter anderem über
die Projekte, die aus dem Budget
finanziert werden. Die nächste
Sitzung in Vechta findet am 7.
März statt.

Förderbescheide bewilligt: Bei der Übergabe in Oldenburg waren auch Marcus Brinkmann für die Region Soesteniederung (5. von rechts)
und Dr. Wolfgang Krug (2. von rechts) für die Region Vechta mit dabei. Foto: Eikis-Sagcob

Bis 2027 gibt es Förderungen in Millionenhöhe/Geld stammt aus dem Europäischen Landwirtschaftsfonds

Prüfung bestanden:
Marienhospital
gratuliert Studenten

Vechta (jm). Ihr medizinisches
Staatsexamen haben jetzt vier
Studierende der Medizinischen
Hochschule Hannover (MHH)
am St.Marienhospital Vechta er-
folgreich bestanden. Denn die
Klinik ist nach eigenen Angaben
ein akademisches Lehrkranken-
haus der MHH.

Den Abschluss erzielten sie
nach der erfolgreichen münd-
lich-praktischen Prüfung zum
Ende ihres praktischen Jahres
amSt.Marienhospital.Damit be-
enden die jungen Mediziner
nach sechsjähriger Ausbildung
das Studium und können den
nächsten Schritt gehen – in die
ärztliche Tätigkeit.

Zur Prüfung gehörten dem-
nach patientenbezogene Frage-
stellungen aus der Inneren Me-
dizin, der Chirurgie und aus dem
Gebiet, auf dem die Prüflinge
ihre praktische Ausbildung ge-
macht haben.

Die Prüflinge konnten alle-
samt zeigen, dass sie die erwor-
benen Kenntnisse in der Praxis
anwenden können und die ärzt-
lichen Grundkenntnisse besit-
zen. Sie sind nun keine Studen-
ten mehr, sondern approbierte
Ärzte.

Das St. Marienhospital gratu-
liert Erik Schönfelder, Josephine
Härthe, Almut Bretschneider
und Teresa Terjung. Die Prü-
fungskommission bestand aus
dem Prüfungsvorsitzenden Prof.
Dr. Dr. Dietrich Doll (Fach Chi-
rurgie), Prof.Dr.ChristianHöne-
mann (Fach Anästhesiologie),
Dr. Silke Otto-Hagemann (Fach
Innere Medizin) und Dr. Knut
Frese (Fach HNO).

Kreisrat: Benedikt
Beckermann ist
jetzt neu im Dienst

Landkreis Vechta (jm). Seit An-
fang Januar 2023 gilt für die
Kreisverwaltung Vechta eine
neue Organisationsstruktur.
Neben zwei neuen Ämtern –
dem Amt für Finanzwesen und
dem Amt für Schule, Bildung
und Kultur – gibt es auch Zu-
wachs fürdieVerwaltungsspitze:

Dr. Benedikt Beckermann ist
seit Januar weiterer Kreisrat der
Kreisverwaltung und ergänzt da-
mit das Team umLandrat Tobias
Gerdesmeyer, den Ersten Kreis-
rat Hartmut Heinen und Kreis-
ratHolgerBöckenstette.Das teil-
te der Landkreis mit.

Beckermann wurde im Okto-
ber vergangenen Jahres vom
Kreistag für eine Amtszeit von
acht Jahren zum Kreisrat ge-
wählt. Als Kreisrat ist er Leiter
des Dezernats III, dem das
Rechtsamt, Amt für Bauord-
nung, Planung und Immissions-
schutz sowie das Amt für Um-
welt undTiefbau angehören.Der
Volljurist war zuletzt im Justiz-
ministerium in Hannover tätig.

„Mit Dr. Benedikt Becker-
mann erhalten wir eine kompe-
tente Verstärkung für die Kreis-
verwaltung“, sagte Landrat Tobi-
asGerdesmeyer. „DurchdieBün-
delung der Bereiche Bauen,
Recht und Umwelt im neuen
Dezernatszuschnitt erhoffe ich
mir Effizienzgewinne und ein
noch besseres Ineinandergreifen
der Bereiche.“

Malteser sammeln 50.000 Euro

Oldenburger Münsterland (jur).
Die Spendenaktion, zu der die
Malteser im Offizialatsbezirk
Oldenburg im Rahmen der Uk-
raine-Winterhilfe kurz vor
Weihnachten aufgerufen hat-
ten, brachte eine Summe in der
Höhe von rund 50.000 Euro ein.
Laut einer Mitteilung der Mal-
teser gingen insgesamt 243
Spenden ein.
Das gesammelte Geld wurde

in Doseneintöpfe und Hygiene-
artikel investiert. Der Bedarf
dieser Produkte wurde im Vor-
hinein im Krisengebiet vermit-
telt. Mit der Hilfe der Malteser
Lutten/Goldenstedt sind die
Güter beschaffen worden.
AnfangdesMonats startete so

der vollbeladene Lkw von Clop-
penburg aus. Ziel: DasMalteser-
Logistikzentrum in Lviv im

Westen der Ukraine. Das Zent-
rum ist ungefähr 1350 Kilome-
ter von Cloppenburg entfernt.
Für die Logistik des Hilfs-

transport verantwortlich zeigte
sich Michael Daemen, der Refe-
rent Auslandsdienst der Malte-
ser im Offizialatsbezirk Olden-
burg. Zudem ist er tätig fürMal-
teser International. „Wir sind al-
len, die für diese Aktion gespen-
det haben und uns damit diesen
Hilfstransport für die notleiden-
den Menschen in der Ukraine
ermöglichten, überaus dank-
bar“, erklärt Daemen. Der Trans-
port sei gut angekommen und
die Verteilung der Lebensmittel
undHygieneartikel in die unter-
schiedlichen Landesteile würde
nun durch die ukrainischen
Malteser erfolgen, berichtet
Daemen weiter.

Ein Hilfs-Lkw ist im Krisengebiet der Ukraine angekommen

Seit dem Beginn des Krieges
imFebruar 2020 stehen dieMal-
teser im Oldenburger Land den
Menschen aus der Ukraine
unterstützend zur Seite. Dies
geschieht sowohl hier vor Ort,
als auch in derUkraine selbst. In
Deutschland befassen sich die
Malteser unter anderem mit
denjenigen, die Zuflucht su-
chen, in der Ukraine mit Notlei-
denden in der Ukraine selbst.
Dort setzen die ukrainischen
Malteser schließlich die Unter-
stützung aus Deutschland in
konkrete Hilfe um. Beispiels-
weise erfolgen die Hilfeleistun-
gen in Notunterkünften, Sup-
penküchen, Wärmestuben, mit
der Verteilung von Hilfsgütern
und Reparaturmaterial oder
auch mit psychologischer
Unterstützung.

Elite-Stuten werden online versteigert

Vechta (jm). Die Zuchtsaison ist
eröffnet – handverlesene, dres-
surbetonte Elite-Stuten, tragend
von Starvererbern sollen mögli-
che Käufer amMittwoch (25. Ja-
nuar) ab 19 Uhr, in der 2. Olden-
burger Breeding Sales, einer On-
line-Auktion, begeistern. Das
teilten die Organisatoren des Ol-
denburger Pferdezentrums in

Vechta mit. Die Kollektion der
Elite-Zuchtstutenauktion ist
demnach bereits online: Sieben
exquisite dressurbetonte Olden-
burger Zuchtstuten sollen die
Kollektion bereichern. Die Ol-
denburgerinnen erwarten Foh-
len von den Champions Benicio,
Dante Weltino, Desperados und
einigen mehr.

2. Oldenburger Breeding Sales startet am kommendenMittwoch

■ Info: Interessierte können sich
bereits online für die Auktion re-
gistrieren. Fragen zur Online-
Auktion werden zudem unter
der Telefonnummer
0173/7573538 oder per E-Mail
an support@oldenburger-pfer-
de.com beantwortet. Potentielle
Käufer können ihre Favoritin
auch am Telefon ersteigern.

Neu im Kreishaus:
Dr. Benedikt Beckermann.
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Gut angekommen: Die Hilfsgüter in dem Malteser-Logistikzentrum
in Lviv. Foto: Malteser Ukraine

Elite-Zuchstute: Sie heißt Romantica v. Foundation –Stedinger – Roh-
diamant. Foto: Oldenburger Pferdezuchtverband


